
Luxemburger Wort
Dienstag, den 15. Juli 2014 NORDEN 25

Es geschah vor 70 Jahren
Perlé gedenkt Weltkriegsopfer / Ergreifende Zeremonie für verunglückte Bomberbesatzungen

Perlé. Am 12. Juli 1944 kollidierten
über der Ortschaft Perlé die bei-
den B-17 Bomber „Curley’s Kid’s“
und „Off Spring“ in der Luft und
stürzten ab. Die verunglückten
Flugzeuge waren Teil einer Bom-
berflotte auf dem Weg von Eng-
land nach München. Von den ins-
gesamt 20 Besatzungsmitgliedern
überlebten nur zwei.

Anlässlich des 70. Jahrestages
des Geschehnisses fand nun in dem
kleinen Ort nahe der belgischen
Grenze eine ergreifende Erinne-
rungsveranstaltung statt, wobei
nicht nur der Bomberbesatzun-
gen, sondern auch der Welt-
kriegsopfern unter der luxembur-
gischen Zivilbevölkerung gedacht
wurde.

Als Ehrengäste bei den Feier-
lichkeiten begrüßen durften die
Gemeindeväter und die Leiter des
örtlichen „385th Bomb Group Me-
morial Museum“ dabei Lt General
Noel T. „Tom“ Jones, Vice Com-
mander, U.S. Air Forces in Euro-
pe, Ramstein Air Base, sowie Jeff-
ry Oleson, Deputy Chief of Mis-
sion der amerikanischen Botschaft
in Luxemburg.

Die militärische Ehrenbezeu-
gung erfolgte durch die „Honor
Guard“ der Spangdahlem Air Base

aus Deutschland, indes die Verei-
ne „Quadriga“ aus Luxemburg so-
wie „Indian Head“ aus Belgien mit

Original-Fahrzeugen und -Unifor-
men für das historische Ambiente
sorgten. (Cy)

Bei den Feierlichkeiten konnten Schöffin Marie-Anne Thommes und Bürgermeister Antoine Rodesch u. a.
General Jones aus Ramstein begrüßen (v.l.n.r.). (FOTO: CLAUDE SCHOMER)

400 Euro für „Stëmm vun der Strooss“
Schecküberreichung von LTPS-Schülerinnen in Diekirch

Diekirch. Am vergangenen Mitt-
woch überreichten mehrere Schü-
lerinnen aus dem Warkener „Ly-
cée technique des professions de
santé“ (LTPS) einen Scheck über
400 Euro an die Vereinigung
„Stëmm vun der Strooss“. Ale-
xandra Oxacelay nahm das Geld im
Diekircher Pflegeheim „Bei der
Sauer“ entgegen, an dem Ort, wo
die Krankenpflegehelfer-Schüle-
rinnen aus Warken während der
vergangenen Monate immer wie-
der Waffeln im Rahmen eines
Schulprojektes verkauften.

Das gesammelte Geld kommt
dem Projekt „Caddy“ zugute und
soll zur Ausstattung jener Räum-
lichkeiten beitragen, wo Lebens-
mittel zu Fruchtsäften und Sup-
pen weiterverarbeitet werden.
Diese werden wiederum im Café
der „Stëmm vun der Strooss“ ver-
teilt, wo es mittags für wenig Geld
ein warmes Essen gibt. (C.) Die LTPS-Schülerinnen sammelten das Geld durch den Verkauf von Waffeln.

Charity Run „Lafen fir ze heelen“: 15 000 Euro für Spendenaktion erlaufen

Harlingen. Unter dem Motto „Lafen fir ze heelen“ organisierte die Regionalschule Uewer-
sauer aus Harlingen kürzlich ihren ersten Charity Run. Nicht weniger als 370 Schüler nah-
men an diesem Benefizlauf teil, so Jacques Kass, Koordinator des Laufes. Auf einem Rund-
kurs von einem Kilometer wurde insgesamt eine Distanz von 1 944 km zurückgelegt, also ei-
ne Durchschnittsleistung von ungefähr 5,25 km pro Läufer. Somit haben die Kinder dank ih-
rer Sponsoren einen Gesamtbetrag von 15 000 Euro für einen karitativen Zweck erlaufen.

So war es Fernand Neumann, Schirmherr von „Laachen fir ze heelen“, der die noble Spen-
de dankend in Empfang nehmen durfte. Die Organisatoren hatten sich zum Ziel gesetzt, Per-
sonen, die sich in einer bedürftigen Lebenssituation befinden, Hilfe zukommen zu lassen.
So wird diese Spende benutzt für den Kauf und die Ausbildung eines Assistenzhundes für
Menschen mit Behinderung. Nach der Ausbildung sollen Assistenzhund und Begleitperson
den Schulkindern einen Besuch abstatten. (TEXT/FOTO: CARLO NILLES)

Mal- und Zeichenseminare
in Beckerich
Beckerich. Kunstfreudige Men-
schen ab dem fünften Lebensjahr
haben die Möglichkeit, an den
Mal- und Zeichenseminaren der
„Millen Asbl“ in Beckerich teilzu-
nehmen. In erster Linie geht es
darum, die Vielfältigkeit der
Kunst kennenzulernen. Die Kurs-
teilnehmer werden dazu animiert,
ihrer Fantasie freien Lauf zu las-
sen. So entstanden unter den kre-
ativen Anleitungen der Kursleite-
rin Françoise Bande auch dieses
Jahr wieder farbenreiche, kreative
und ebenso erstaunliche Expona-
te, die neulich dem Publikum in
einer Ausstellung vorgestellt
wurden. So war es dem Präsiden-
ten der „Millen Asbl“, Albert
Goedert, vorbehalten, die zahlrei-

chen Gäste der Vernissagefeier zu
begrüßen und den Künstlern für
ihr Schaffen zu danken. Außer-
halb der Schulferien finden
Workshops für Jugendliche jeden
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr in
der Kunstwerkstatt der „Millen
Asbl“ statt, derweil die Seminare
für Erwachsene jeden Freitag-
morgen zwischen 9 und 12 Uhr
organisiert werden. (NiCa)

Kursleiterin Françoise Bande gibt
Erläuterungen zu den verschiede-
nen Seminaren. (FOTO: CARLO NILLES)


